
Verfügung gestellt werden. Von den 
ehrenamtlich Mitarbeitenden werden 
diese Plätze unter Berücksichtigung 
der persönlichen Vorlieben und 
Interessen an interessierte Dresdner 
– sogenannte KulturGäste – vermit-
telt. Um KulturGast zu werden, kann 
man sich mit dem Nachweis der 
Berechtigung (z. B. Dresden-Pass, 
Einkommens- oder Rentenbescheid) 
selbst online anmelden (www.
kulturloge-dresden.de) oder bei 
einem der SozialPartner im Gebiet 
einen Anmeldebogen ausfüllen.
Das Quartiersmanagement Gorbitz 
ist selbst Kooperationspartner der 
KulturLoge und unterstützt aktiv 
deren Öffentlichkeits- und Netz-
werkarbeit im Gebiet. So konnte die 
Anzahl der Sozialpartner in Gorbitz 
im letzten Jahr erhöht werden. Dazu 
gehören der Dresdner Pflege- und  

Das Quartiersmanagement 
informiert:
Die KulturLoge in Dresden 
– Förderung der Teilhabe an 
Kultur- und Sportangeboten
Die kulturellen Angebote der Stadt 
Dresden sind sehr vielfältig –  neben  
Veranstaltungen in Theatern, Sport-
stätten und Kinos kann man Le-
sungen oder Konzerte besuchen. 
Aber nicht jeder kann sich das auch 
leisten. Der Verein KulturLoge 
Dresden e.V. ermöglicht seit mehr 
als zehn Jahren Menschen mit ge-
ringem Einkommen eine Teilnahme 
am kulturellen Leben. Der Verein 
vermittelt freie Plätze im Kultur- und 
Sportbereich, die von den kooperie-
renden Veranstaltern kostenlos zur 
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Betreuungsverein e.V., der Nachbar-
schaftshilfeverein e.V., der Stoff-
wechsel e.V., der Omse e.V. und 
das Frauengesundheitsprojekt von 
Medea International.Das Angebot 
der KulturLoge ist eine Bereiche-
rung für alle: die teilnehmenden 
KulturGäste kommen in den Genuss 
von Veranstaltungen  und die Kul-
tur- und Sportveranstalter erreichen 
ein breiteres Publikum. Zusätzlich 
erhält jeder KulturGast auch eine 
freie Karte für eine Begleitperson. 
Die KulturLoge wird gefördert von 
der Landeshauptstadt Dresden und 
der Aktion Mensch. Mit dem Club 
Passage ist auch ein KulturPartner in 
Gorbitz vertreten. Ein Unterstützer 
der KulturLoge in Gorbitz ist die 
Buchhandlung im Sachsen Forum: 
Leseexemplare der Verlage und 
Bücherspenden von Kunden werden 
zweimal jährlich an die KulturLoge 
weitergereicht. 

Mobile Bürgersprechstunden 
des Quartiersmanagements 
Gorbitz: 
Dieses Angebot wird auch 2023 
weitergeführt. Hier können Sie sich 
über soziale Angebote in Gorbitz 
informieren oder Probleme im 
Gebiet benennen. Sie finden den 
Stand des Quartiersmanagements 
jeweils in den Eingangsbereichen 
der Einkaufszentren Sachsen Forum 
sowie dresden.karree. Die nächsten 
mobilen Bürgersprechstunden finden 
in der Zeit von 14:00 bis 16:00 Uhr 
jeweils mittwochs, am 11. Januar 
und 1. Februar im dresden.karree  
sowie am 18. Januar und 8. Februar 
im Sachsen Forum statt.  
Informationen zu den Öffnungs-
zeiten des Stadtteilbüros finden Sie 
unter www.stadtteilbuero-gorbitz.de.Bildrechte: KulturLoge Dresden e. V.



Wie ein Hausmeister des Gor-•	
bitzer Gymnasiums Schinken 
räuchert
Wie Nausslitzer Schnitten •	
mit Omsewitzer Gänsefett 
und Gorbitzer Einlegegurken 
schmecken
Wer die „Ockerwitzer Lange“ •	
– eine Ockerwitzer Walnuss-
Züchtung – erfand
Wie das Apfeltraum-Lied von •	
Peter Gläser und Gerulf Pan-
nach klingt
Wie sich das Gedicht „Ode an •	
die Seeaal-Suppe“ von Pablo 
Neruda anhört
Welche Kartoffelsorte – im •	
Kartoffelfeuer – gebacken, am 
besten schmeckt 

Wir beschäftigen uns im Jahr 
2023 mit einer der besten Er-
findungen der Menschheit, dem 
Kochen. 
Wer isst was, wann, wo, mit 
wem, warum und wie. Wir reisen 
durch Küchen und Kulturen.

1. Westhang-Fest „Gorbitz 
kocht“ am 10. Juni 2023

Schauen Sie, kochen Sie,  
kosten Sie …

Erfahren Sie:
Welche Pilze in Gorbitz  •	
wachsen
Ob Bratäpfel auch im Sommer •	
schmecken
Was im „Gorbitzer Gemein-•	
schaftsgarten“ angebaut wird
Wie die Zuckerwatte vor 100 •	
Jahren auf der „Gorbitzer  
Vogelwiese“ schmeckte
Welches Mitglied der Freiwil-•	
ligen Feuerwehr Gorbitz die 
beste Erbsensuppe kocht
Wie Omsewitzer Kürbis-•	
pommes mit Edelsüßpapri-
ka, Knoblauch und Olivenöl 
schmecken
Wie Brotsauerteig gefüttert •	
wird 
Wie Sie Ingwer und Kurkuma •	
selbst anbauen können

Einblick

sowie Kräutertee-, Kaffee- und 
Marmeladenspezialisten für 
regelmäßiges und gemütliches 
sowie gemeinsames Sonntags-
Tafeln & Schwafeln in der Gor-
bitzer „Passage“. 
Informationen und Anmeldemög-
lichkeiten für fröhliche Köchin-
nen und Köche sowie neugierige 
Mit-Esserinnen erhalten Sie hier:
Passage, 01169 Dresden, Leu-
tewitzer Ring 5, passage@jks.
dresden.de, 0351 411 2665

Woraus Knüppelkuchenteig •	
besteht
Ob Podemuser Butter zu ge-•	
grillten Maiskolben passt
Wie Brotsuppe entsteht•	
Wo Quinoa und Kichererbsen •	
in Deutschland gedeihen

2. „Ihre Suppe schmeckt  
so gut“

Gesucht werden Gorbitzer Laien-
Köchinnen und Köche, Laien-
Bäckerinnen und Bäcker, Laien-
Konditorinnen und Konditoren 

3. „Nach dem Essen sollst 
du ruhn oder 1000 Schritte 
tun“

Auch 2023 werden Gorbitzerin-
nen und Gorbitzer wieder ge-
meinsam in Dresden und Um-
gebung wandern: Wir besuchen 
z. B. die größte Kochbuch- und 
Rezeptsammlung Deutschlands, 



 

Einblick

probieren Whisky in einer Dresd-
ner Manufaktur, bestaunen ein 
Dresdner Trinkwasser-Werk, 
bewundern einen Safran-Gärtner 
bei Stolpen, kosten Honig bei ei-
nem Imker, lernen Teichfischer in 
Bärnsdorf kennen, essen Melonen 
vom Feld in Hosterwitz, kosten 
Blaubeeren in Coswig, backen 
Brot in Altomsewitz, pflücken 
Salbei in Freital, hören Müller-
Lieder in einer Kirche, rösten 
Esskastanien bei Scharfenberg, 
rühren Schafskäse bei Dippoldis-
walde und genießen Lebkuchen 
in Pulsnitz.

4. „Heute lern ich, morgen 
leg ich mein Gemüse ein“ 

„Dinner for one“, „Die Kunst 
des Fermentierens“, „Aphrodi-
sierende Speisen“, „Indisches 
Streetfood“, „Die Küche des 
Kaukasus“ – rund 110 verschie-
dene Kochkurse bietet die Volks-
hochschule Dresden an. Neben 
der Vermittlung grundlegender 
Kochtechniken können Sie vieles 
über gesunde und vollwertige, 

saisonale und regionale, Erlebnis- 
und Gourmet- sowie internatio-
nale Alltags- und Festtagsküche 
erfahren. Im Programmbereich 
Süßspeisen und Backwaren kom-
men auch Naschkatzen auf ihre 
Kosten. Wein- und Getränkekun-
de bietet neben Wein- und Whis-
keyseminaren auch Einblicke in 
die Welt des Kaffees oder des 
Cocktailmixens.
Volkshochschule Dresden, Au-
ßenstelle Gorbitz, 01169 Dresden, 
Helbigsdorfer Weg 1,
Tel.: 0351 254 4062, Öffnungszei-
ten: Montag und Dienstag 15 bis 
18 Uhr, Mittwoch 9 bis 13 Uhr

5. „Rezepte sammeln“

Die Sächsische Landes- und Uni-
versitätsbibliothek Dresden hat 
in den vergangenen Jahren einen 
umfangreichen Bestand an Ku-
linaria aufbauen. Handschriften, 
Bücher und Zeitschriften sowie 
Menükarten, Gebrauchsgrafik, 
Fotografien und AV-Medien 
machen die besondere Vielfalt 
der Sammlung aus. Herausra-
gend ist darunter der Nachlass 
des Gastronomiekritikers Wolf-
ram Siebeck mit Speise- und 
Menükarten der prominentesten 
französischen Köche, etwa Paul 

Bocuse oder Alain Chapel. Auch 
die Kulinaria-Sammlung von 
Ernst Birsner, Maître de cuisine, 
ist im Hinblick auf ihre Qualität 
und Quantität hervorzuheben: 
Sie enthält mehr als 40.000 
Menü- und Speisekarten deut-
scher und europäischer Fürsten- 
und Königshäuser des 19. und 
frühen 20. Jahrhunderts, die die 
täglichen Mahlzeiten zum Teil 
fast lückenlos abbilden – darun-
ter Menübücher Kaiser Wilhelms 
II. und der englischen Königin 
Elisabeth. Neben der Bibliotheca 
Gastronomica von Walter Putz, 
der 50 Jahre lang als Oberkellner 
in den besten Hotels Deutsch-
lands gearbeitet hat, sind mit der 
Sammlung des ersten deutschen 
3-Sterne-Kochs Herbert Schön-
berner und Lothar Eiermann 
Spitzenköche vertreten. Alle 
Kochbücher können Sie über den 
SLUB-Katalog recherchieren 
und je nach Status des Buches in 
Präsenz nutzen, ausleihen oder 
per Fernleihe liefern lassen.  
www.slub-dresden.de
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13.01.2023, Ausflug ins Japanische 
Palais
Wir besuchen die Ausstellung „Ima-
ginarium“ und sehen Theaterdeko-
rationen, Puppen und Marionetten 
aus Holz und Papier, bewegliche 
Rauminstallationen und Hunderte 
verschiedener Märchenwesen und 
Tierfiguren.Wir treffen uns 13.30 Uhr 
am Amalie-Dietrich-Platz, laufen 
gemeinsam zur Linie 6, fahren bis 
Anton/Leipziger Straße und laufen 5 
Minuten bis zum Japanischen Palais. 
Begleitung: Jürgen Czytrich/Omse e.V., 
0176 2052 1079. Eintritt frei.

Comedy, Musik, Tanz oder eine Aus-
stellung. Zusammen hören  wir zu, 
schauen an und tauschen uns darüber 
aus, was Gorbitz bewegt. Dazu gibt 
es Essen und Getränke. Wenn Sie 
auch etwas beitragen möchten, kom-
men Sie in der PASSAGE vorbei und 
sprechen Sie uns an. Tel.: 0351 411 
2665, Mail:  passage@jks.dresden.de. 
Eintritt frei.

03.02.2023, Ausflug ins Dresdner 
Stadtmuseum
Heinrich Tessenow ist einer der 
bedeutendsten deutschen Architekten 
der ersten Hälfte des 20. Jahrhun-
derts. Bekannt sind vor allem das 
Festspielhaus und Wohnhäuser in der 
Gartenstadt Hellerau. Die Ausstellung 
präsentiert Modelle, Zeichnungen, 
Fotografien und Möbel.
Wir treffen uns 13.30 Uhr am Ama-
lie-Dietrich-Platz, fahren mit der Li-
nie 2 bis Haltestelle Pirnaischer Platz 
und erreichen dort das Museum.
Begleitung: Jürgen Czytrich/Omse e.V.,  
0176 2052 1079. Eintritt frei.

Wir treffen uns 14.20 Uhr am Amalie-
Dietrich-Platz, fahren mit der Linie 7 
bis Haltestelle Synagoge und laufen 5 
Minuten bis zum Albertinum.
Begleitung: Jürgen Czytrich/Omse e.V.,  
0176 2052 1079. Ab 15 Uhr ist am 
19.02. der Eintritt  frei.

25.02.2023, 15.30 Uhr, Brettspiele 
spielen, Bibliothek Gorbitz
Eingeladen sind alle ab 6 Jahren, 
bekannte und neue Spiele zu entde-
cken. Gespielt wird gemeinsam oder 
gegeneinander – aber immer mit 
Spaß. Für alle Neulinge werden die 
Spielregeln natürlich gern erklärt. 
Eintritt frei.14.01.2023, 15.30 Uhr, Collagen 

gestalten, Bibliothek Gorbitz
Der Schauspieler und bildende 
Künstler Holger Fuchs lädt zu einem 
Kurs zum Thema Collage ein. Ver-
wendung finden Naturmaterialien, 
Acryl-Farben, Öl-Farben. Gemalt 
wird auf Papier, Pappen und Holz. 
Vorkenntnisse sind nicht von Nöten. 
Kinder und Familien sind herzlich 
eingeladen.
Eintritt und Materialien frei.

29.01.2023, 14 bis 18 Uhr, Nach-
barschaftssonntag, PASSAGE
Bühne frei für Gorbitzer Kultur! 
Inspiriert von den legendären „Hallo 
Nachbar“-Veranstaltungen aus den 
Anfangszeiten des CLUB PASSA-
GE, wollen wir Gorbitzer Kultur eine 
Bühne geben. Gemeinsam mit Jürgen 
Czytrich, dem Tischtheater-Team und 
Ihnen werden wir einen Nachmittag 
voller Kulturbeiträge Gorbitzer Bür-
gerinnen und Bürger gestalten.
Ob Geschichtenerzählung, Theater, 

19.02.2023, Sonntags-Ausflug ins 
Albertinum
Wir besuchen das Dresdner Alberti-
num, das zu den Staatlichen Kunst-
sammlungen Dresden gehört.  


